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Buchführungsgrenze 
▪ Umsatzgrenze über 

700.000 € (netto) 

Registrierkassenpflicht 

▪ Jahresumsatz ab 15.000 € 

(netto) 

▪ Barumsatz über 7.500 € 

(netto) 

▪ Kalte-Hände-Regelung: 

Umsatz bis 30.000 € (netto) 

Vollpauschalierung 

▪ Einheitswert der selbstbe-

wirtschafteten luf. Fläche 

max. 75.000 € 

▪ max. 600.000 € Jahresum-

satz (netto) 

 

 

Teilpauschalierung 

 

 

▪ Einheitswert der selbstbe-

wirtschafteten luf. Fläche 

mehr als 75.000 € bis max. 

165.000 € 

▪ SV-Beitragsgrundlagen-

option 

▪ Antragsoption bei EW bis 

75.000 € 

▪ max. 600.000 € Jahresum-

satz (netto) 

Luf. Nebenerwerb 

▪ Luf. Fläche über 5 ha und  

▪ Einnahmen max. 45.000 € 

(brutto) oder 
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▪ Einnahmen aus Nebener-

werb max. 25 % der Ge-

samteinnahmen (brutto) 

des Betriebes 

Luf. Nebenerwerb und  

Be- und/oder Verarbeitung 

(Topf 3) 

▪ Luf. Fläche über 5 ha 

▪ Einnahmen max. 45.000 € 

(brutto) 

Be- und/oder Verarbeitung,  

Almausschank (Topf 3) 

Einnahmen max. 45.000 € 

(brutto) 

Zwischenbetriebliche Zu-

sammenarbeit (bäuerliche 

Nachbarschaftshilfe)  

ÖKL-Verrechnung 

(Topf 1) 

 

▪ nur ein einziges Betriebs-

mittel einer bestimmten Art 

▪ Einnahmen aus zwischen-

betr. Zusammenarbeit max. 

45.000 € (brutto) oder 

▪ Einnahmen aus zwischen-

betr. Zusammenarbeit max. 

25 % der Gesamteinnah-

men (brutto) des Betriebes 

Umsatzsteuer- 

pauschalierung 

▪ Jahresumsatz max. 

600.000 € (netto) 

Kleinunternehmergrenze 
▪ Jahresumsatz max. 35.000 

€ (netto) 

 

Landwirtschaftliche  

Tierhaltung 

▪ Überwiegend Eigenfutter: 

Futterbedarf wertmäßig zu-

mindest zu 51 % aus eige-

nen Erzeugnissen 

▪ Überwiegend Fremdfutter: 

Maximalunterstellung 

für die ersten       10 ha max. 
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8 VE/ha 

für die nächsten   10 ha 

max. 6 VE/ha 

für die nächsten   10 ha 

max. 4 VE/ha 

für die nächsten   10 ha 

max. 3 VE/ha 

für die nächsten  10 ha 

max. 2 VE/ha und für die 

restliche lw Nutzfläche 

max. 1,5 VE/ha 

Wertfortschreibung 

Abweichung entweder um 

mehr als 1/20 = 5 % (Bruch-

teilsgrenze) mindestens 

aber 300 € (Mindestgrenze) 

oder um mehr als 1.000 € 

(Betragsgrenze) 

Steuererklärungsgrenzen 

▪ Einkommen ohne lohnsteu-

erpflichtige Einkünfte über 

12.816 € (Wert 2024) 

▪ Einkommen mit lohnsteuer-

pflichtigen Einkünften und 

nicht lohnsteuerpflichtigen 

Einkünfte über 730 € (bei 

einem Gesamteinkommen 

von über 13.981 € (Wert 

2024) 

Abfindungsbrennerei 

▪ Jährliche Erzeugungsmen-

gen: 

100 Liter  steuerbegünstigt 

(6,48 €) 

100 Liter Zusatzmenge 

(10,80 €) 
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300 Liter Brennrecht 

(6,48 €) 

100 Liter Zusatzkontingent 

(10,80 €) 

Verschlussbrennerei mit  

eingeschränkter  

Anlagensicherung 

▪ 1000 Liter Jahreserzeu-

gungsmenge 

▪ bis 400 Liter steuerbegüns-

tigt 6,48 € 

▪ über 400 Liter Normalsteu-

ersatz 12 € 
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